
 

 

 

 
 
 

AUSSCHREIBUNG – ATHLETIKÜBERPRÜFUNG  

SKILANGLAUF 

Veranstalter: Skiverband Sachsen e.V. 

Durchführung: Einsiedler Skiverein   

Termin: 27. Juni 2026  

Ort: Spielhalle des Sportgymnasiums Chemnitz und 400 m Rundlauf-
bahn im Gelände des OSP Chemnitz  

 Reichenhainer Straße 154 (Sportforum), 09125 Chemnitz  

Teilnehmer: Altersklassen 10 – 13 (Jahrgänge 2017 – 2014) 

Disziplinen: Athletiktest mit Inline-Parcours, 1000m – Bahnlauf  

Zeitplan 9.15 Uhr Eröffnung, Einweisung Riegenführer 
9.30 Uhr Sprint, Sprungschritte, Inlineparcours und Rollbrett 
11.30 Uhr Mittagessen 
12.30 Uhr Athletiktest, anschl. 1000m-Lauf 
ca. 15.00 Uhr Siegerehrung  
Änderungen sind vorbehalten, Zeitplan ist eine Orientierung. 

Meldung: Die Meldung der Sportler*innen erfolgt über den Link: 
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1dBBD6y-
ROD31QQ24SuL6EiY7ZjJHKrw_Z/edit?usp=dri-
vesdk&ouid=108294140516689071964&rtpof=true&sd=true 

 Beachtet bitte, dass es für jede Altersklasse ein Tabellenblatt gibt. 
Neben den Anmeldungen könnt ihr unter dem Link auch die Es-
senszahlen und die Namen der Personen eintragen, die sich als 
Riegenführer oder Riegenführerin zur Verfügung stellen würden.  

Meldeschluss (auch für die Essensmeldung) ist Mittwoch, 
der 24.06.2026! 

Riegen:       Bitte schreibt mir in der Onlinemeldeliste unter dem Tabellenblatt 
Riegenverantwortliche auch euren Vereinsnamen in eines der 
drei Felder hinter die jeweilige Riege, wenn ihr jemanden hättet, 
der/die die Führung der jeweiligen Riege leisten kann. Gern kön-
nen sich auch mehrere Personen für eine Riege melden. Wir wer-
den wieder die Onlineauswertungsliste nutzen und deswegen be-
nötigen die verantwortlichen Personen in den Riegen ein Handy 
oder Tablet mit Internetzugang.     

Wertung: nach Punktesystem des SVS 

Auszeichnung: Platz 1 – 6 erhalten Urkunden 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1dBBD6yROD31QQ24SuL6EiY7ZjJHKrw_Z/edit?usp=drivesdk&ouid=108294140516689071964&rtpof=true&sd=true
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1dBBD6yROD31QQ24SuL6EiY7ZjJHKrw_Z/edit?usp=drivesdk&ouid=108294140516689071964&rtpof=true&sd=true
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1dBBD6yROD31QQ24SuL6EiY7ZjJHKrw_Z/edit?usp=drivesdk&ouid=108294140516689071964&rtpof=true&sd=true


 

 

 

 

 

Bemerkungen:  Bitte schaut über den Plan zur Stationsabsicherung. Sollte eine 
Absicherung nicht möglich sein, gebt bitte zeitnah Bescheid. Ver-
pflegung: Mittagessen ist vor Ort möglich. Bitte gebt bei der 
Meldung in der Onlineliste bekannt, welche Anzahl an „norma-
len“, vegetarischen oder glutenfreien Mahlzeiten ihr in eurem 
Verein benötigt. Gern können auch Besucher mitessen. Diese 
müssen aber natürlich auch gemeldet werden.  

Hinweise: Die Länge der Stöcke bei den Sprungschritten ist nicht 
mehr reglementiert, um eine übermäßige Vorlage beim 
Springen mit kurzen Stöcken zu vermeiden. Der erste 
Versuch erfolgt ohne Stöcke, der zweite Versuch wird mit 
Stöcken durchgeführt. Der bessere Sprung geht in die 
Wertung ein. 

 In der Saison 2026/2027 wird es auch wieder möglich 
sein, für außergewöhnlich gute Leistungen in den Übun-
gen 1 - 9  bis zu 20 PKT/Übung an Extrapunkten zu sam-
meln. Die Vergabe von Zusatzpunkten erfolgt nach dem 
gleichen Schema wie die Vergabe von regulären Punkten.  

 Bei den Slacklines ist es nicht möglich eine vorher bestimmte 
Härte festzulegen, die zu 100 % mit den vorherigen Tests über-
einstimmt. Es wird darauf geachtet, dass die Bedingungen inner-
halb einer Altersklasse identisch sind. Zur Anwendung kommen 
entweder schmale (2,5 cm breite) oder breite (5 cm breite) Slack-
lines. 

 Die Seile beim Seilspringen bestehen aus geflochtenem Jute, sind 
3 m lang, 10 mm dick und 165 g schwer. Die Verwendung von 
anderen Seilen ist nicht vorgesehen.  

Beim 1000 m Bahnlauf sowie dem 30 m Sprint sind keine Spikes er-
laubt. 

Ergebnisse:  www.skiverbandsachsen.de  
 

Haftung: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verzichten mit Abgabe der 
Meldung für alle im Zusammenhang mit der Veranstaltung erlit-
tenen Unfälle oder Schäden auf jedes Recht des Vorgehens oder 
Rückgriffs gegen die Ausrichter und Veranstalter, dessen Beauf-
tragte, Sportwarte und Helfer, Behörden, Grundstücksbesitzer 
sowie irgendwelche anderen Personen, die mit der Organisation 
der Veranstaltung in Verbindung stehen. 
 
Diese Vereinbarung wird mit der Abgabe der Meldung gegenüber 
dem Ausrichter und dem Veranstalter wirksam. Darüber hinaus 
entstehen keine Ansprüche, insbesondere nicht gegenüber 
Sponsoren und Förderern. 
 
 
 

http://www.skiverbandsachsen.de/


 

 

 
 
 
 
Die Ausrichter und Veranstalter behalten sich das Recht vor, alle 
durch höhere Gewalt oder aus Sicherheitsgründen oder von Be-
hörden angeordneten erforderlichen Änderungen vorzunehmen 
oder auch die Veranstaltung abzusagen, falls dies durch außer-
ordentliche Umstände bedingt ist, ohne irgendwelche Schaden-
ersatzpflichten zu übernehmen.  

 
Jede Teilnehmerin/jeder Teilnehmer erklärt mit seiner Unter-
schrift auf dem Anmeldeformular oder dem Abschicken der On-
line-Meldung, dass er die Bedingungen der Wettkampfausschrei-
bung bezüglich der Durchführung des Wettbewerbs und sonsti-
ger veranstaltungsspezifischen Festlegungen bezüglich der Ver-
antwortlichkeit und des Haftungsverzichts anerkennt, er gegen 
Unfälle ausreichend versichert ist und auf eigenes Risiko teil-
nimmt.  
 
Jede Teilnehmerin/jeder Teilnehmer bestätigt ausdrücklich, dass 
die auf dem Nennformular eingetragenen Angaben in vollem Um-
fang zutreffend sind. 

 
 
Datenschutz: Für die öffentliche Repräsentation des organisierten Sports kön-

nen im Rahmen der ausgeschriebenen Veranstaltung Foto- und 
Videoaufnahmen angefertigt werden. Des Weiteren werden Er-
gebnislisten mit personenbezogenen Daten angefertigt und ver-
öffentlicht. Mit der namentlichen Meldung zu der Veranstaltung 
wird die Erlaubnis zu den oben genannten Möglichkeiten erteilt.  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erlauben mit ihrer Anmel-
dung zum Wettkampf den Ausrichter und Veranstalter, perso-
nenbezogene Daten für Aktionen zu verwenden, die im Zusam-
menhang mit der Veranstaltung stehen. 

Jede Teilnehmerin/jeder Teilnehmer willigt unwiderruflich sowie 
sachlich und zeitlich unbegrenzt ein, dass ohne Vergütungsan-
spruch Bild- und Videomaterial aus dem Wettbewerb uneinge-
schränkt veröffentlicht, an Pressevertreter weitergereicht sowie 
für Marketingaktivitäten verwendet werden können, auch soweit 
er selbst abgebildet ist. 

 



 

 

NORMWERTE - Athletik-Überprüfung der AK 10-13 des Skiverbandes Sachsen e.V. 

Punkttabelle Stand: Mai 2017 mit Anpassungen 2024 (Überpunkte in Übung 1-9) 

 

Disziplin 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10   

AK 

10-er 

Sprung-

schritte 

mit Stöcke 

Pkt. Turnen Pkt. Balance Pkt. Ka-Bu Pkt. Inliner Pkt. 
Seilspringen  

auf Bank 
Pkt. Rollschlitten Pkt. 

30 m Sprint  

fliegend 
Pkt. Rumpfmuskel Pkt. 1000 m Lauf Pkt. Ges. 

  Differenz zur  

Norm - 1 cm  

= 1 Punkt  

Abzug 

Norm + 1 cm = 

2 Zusatz-

punkte 

Max  
1 Notenpunkt = 5 

Punkte 
Max 

1 m = 8 Punkte 

 Zusatzpunkte 

1m rückwärts = 

4 Punkte  

Max 

Differenz zur 

Norm: 1 sec = 8 

Punkte Ab-

zug/Zugabe 

Max 

je Fehler 3 

Punkte und je 1 

sec = 1 Punkt 

Abzug Zusatz-

punkte nur bei 

Fehlerfreiheit 1 

sec = 2 Zusatz-

punkte 

Max 

Differenz zur  

Norm: 

Norm - 1 Sprung 

= 0,5 Punkte  

Abzug 

Norm + 1 

Sprung = 1 

Punkte Zugabe 

Max 

Differenz zur 

Norm: je 

Zug = 3 

Punkte Ab-

zug/Zugabe 
Max 

Differenz zur  

Norm:  

0,1 sec  

= 3 Punkte  

Abzug/Zugabe 
Max 

jeder gültige  

Versuch  

= 1 Punkt Über-

punkte möglich 

 

Max 

Differenz zur  

Norm:  

1 sec = 2 Punkte  

Überpunkte  

möglich 
Norm 

  

  Norm 40 + 
20 ÜP 

Norm 40 + 
20 ÜP 

Norm 40 + 
20 ÜP 

Norm 40 + 
20 ÜP 

Norm 40 + 
20 ÜP 

Norm 40 + 
20 ÜP 

Norm 40 + 
20 ÜP 

Norm 40 + 
20 ÜP 

Norm 40 + 
20 ÜP 

Norm 120 480 + ÜP  

10m 40   8   5   12,6   60 sec.   130   10. Sprosse 

20 
  4,9   40   04:00     

                                            
11m 50   8   5   12,4   60 sec.   140   10. Sprosse 

25 
  4,7   40   03:50     

                                            
12m 60   9   5   12,2   46 sec.   150   11. Sprosse 

23 
  4,5   40   03:40     

                                            
13m 60   9   5   12,0   40 sec.   170   11. Sprosse 

25 
  4,3   40   03:25     

                                            

10w 40   8   5   12,7   60 sec.   140   10. Sprosse 

20 
  4,9   40   04:00     

                                            
11w 50   8   5   12,4   60 sec.   150   10. Sprosse 

25 
  4,7   40   03:50     

                                            
12w 60   9   5   12,2   46 sec.   160   11. Sprosse 

23 
  4,5   40   03:40     

                                            
13w 60   9   5   12,0   40 sec.   170   11. Sprosse 

25 
  4,4   40   03:25     



 

 

2. Beschreibung der Tests Stand: Juni 2024       

Aufgabe Durchführung 
Anzahl 

Versu-
che 

Messung Wertung Material Org. Hinweise 

0 
Körperhöhe messen 

Rückwärts an eine Wand stellen und an 

Kopfoberkante rechtwinklig Körperhöhe 

ablesen 

1 

Messung vom Boden bis zur 

Kopfoberkante 

Wert in cm eintragen 

Fersen an die Wand, gerade  

stehend, Schuhe aus, Knie  

durchgedrückt 

Meßmittel 

(Bandmaß, Zollstock, ...)  

Winkel rechtwinklig 

Riegenführer 

1 
10er Sprungschritte 

mit Stöcke 
Schrittstellung mit Bodenberührung beider  

Beine. Von der Startlinie werden 10  

Schrittsprünge aus dem Stand durchgeführt. 

2 Weite 

Versuch 1 ohne Stöcke, Versuch 2 

mit Stöcke, der beste Versuch wird 

gewertet  

Erreichte Weite dividiert durch 10,  

Ermittlung der Differenz zur  

Körperhöhe 

In der Ebene 

ca. 35 Meter notwendig 

Bandmaß mind. 30 m 

Weitenmesser  

Riegenführer 

2 
Turnen 

5 Einzelelemente: 

Ansprungrolle, Kopfstand, Rolle rückwärts,  

flüchtiger Handstand, Rolle vorwärts 

1 

Die Einzelelemente werden in beliebiger Reihen-

folge(außer Ansprungrolle zu  

Beginn) absolviert. Punkte 0-10 (11 bei Überpunkten). 

Es erfolgt eine Bewertung des  

Gesamteindruckes der  

Einzelelemente 

Seil gespannt in 50 cm Höhe/oder über  

Hocker, ca. 4 Matten oder Turnmatte 

Kampfrichter 

(verantw.Sichtungstrainer)  

Riegenführer 

3 
Balance 

Von der Ausgangsstellung auf dem Hocker eine 

möglichst lange Strecke balancieren 
2 

Pro 0,50 m erreichter Strecke 4 Punkte Maximalstre-

cke 5m = 40 Punkte Überpunkte durch rückwärtslau-

fen möglich (dann pro 0,5 m = 2 Pkt.) 

Überpunkte  

 

Erreichte Anzahl an Metern ergibt  

entsprechende Punktanzahl. 

Seil (Spanngurt) in 0,50 m über dem  

Boden gespannt. Spannweite kurz halten.  

(6-8m)  

1 Hocker 

Seilmarkierung aller 0,5 m  

Kampfrichter  

Riegenführer 

4 
Kasten-Bummer-
ang 

Rolle vorwärts, Umlaufen des Medizinballes,  

Überspringen des Kastenteiles, Durchkriechen  

des Kastenteiles, Umlaufen des Medizinballes,  

fortlaufend über alle 3 Kastenteile, Abstand 

Matte (Anfang)  Med.Ball 3,50m, Med.Ball  

Kastenteile je 2,50m 

2 
Zeit vom Start (Berührung der Matte 

mit 1. Körperteil) bis Ziel 

Der beste Versuch wird gewertet,  

ungültig: bei Handberührung des 

3 Kastenteile  

1 Bandmaß 

1 Matte  

1 Medizinball  

Stoppuhr  

Klebeband 

Zeitnehmer  

Riegenführer 

Kastens beim Überspringen oder 

des Medizinballes 

5 
Inliner 

Ein festgelegter Parcours 1 

Bei Fehler 3 Punkte Abzug  

Zeitüberschreitung 1 sec = 3 Punkte 

Abzug 

1 Versuch und 

1 individuelle Probe ohne Zeit 
Materialien für Parcours 

2 Zeitnehmer  

Riegenführer 

6 
Seilspringen 

Fassen des Seiles an beiden Enden mit den 

Händen, Schlußsprünge auf der Turnbank 

längst über das vorwärts schwingende Seil 

1 Anzahl 
Anzahl der Seildurchschläge pro  

Minute mit einem Hanfseil 

Turnbank  

Hanfseile  

Stoppuhr 

Zeitnehmer  

Zähler  

Riegenführer 

7 
Rollschlitten 

Entsprechend der AK wird die Turnbank in eine  

Sprossenwand eingehängt. In Bauchlage  

werden Doppelstockzüge ausgeführt. 

1 

Anzahl 

Die Seile werden 1 Sprosse tiefer als die 

Bank an der Sprossenwand befestigt. 

Anzahl der Wiederholungen  

Bei fehlender Armstreckung keine  

Wertung. 

Rollschlitten  

Langbank  

2 Seile mit Schlaufe  

Stoppuhr 

Zeitnehmer  

Zähler  

Riegenführer 

8 
30 Meter Sprint 

Fliegender Start aus dem Stand (ca. 3 Meter  

von Startlinie), Durchlaufen der Startlinie bis zur  

Ziellinie (Einzelstart), keine Spikes erlaubt! 

2 
Zeit vom Durchlaufen der Startlinie bis  

zur Ziellinie 
Der beste Versuch wird gewertet Lichtschranke 

50 m notwendig  

Zeitnehmer  

Riegenführer 

9 
Rumpfmuskel 

Rückenlage auf Matte, gestreckte Beine,  

Unterarmstütz, Ellbogenwinkel 90%, beide Füße  

abwechselnd rechts/links neben Ball führen,  

nicht ablegen! 

1 1 Minute 
Abbruch, wenn Ball berührt wird  

oder Füße abgelegt werden 
Matte, Medizinball groß 

Zeitnehmer  

Zähler  

Riegenführer 

10 
1000 m-Lauf 

Gruppenlauf (max.15 Sportler) auf 400m  

Stadionrunde, keine Spikes erlaubt! 
1 

Zeit vom Start bis zum Durchlaufen der  

Ziellinie nach 2,5 Stadionrunden  

Handstoppung 

Die erreichte Zeit ist das Ergebnis 
Starterklappe  

Stoppuhren 

Starter  

Zeitnehmer  

Zielrichter  

Riegenführer 



 

 

 
 

Inline-Parcours  

 
 

11.  12.  13.  14.  15. 

     Vorschlag zur Absicherung der Stationen Athletiktest AK 10-13 (Vereine) 
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STATION     ABSICHERUNG (Verein) 

 

 

Rollbrett:     Dorfchemnitzer SV, SV Neudorf, SSV Sayda 

 

30m Sprint:    VSC Klingenthal 

 

Inline:     SSV Geyer, ATSV Geb./Gel., 

 

Schrittsprünge:    SV Stützengrün, SC Kottmar, 

 

Seilspringen:    SK DD Niedersedlitz, Pulsschlag Neuhausen, SV Tanne Thalheim 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Turnen:     VSC K´thal, SV Grünbach, SV Neudorf 

 

Kasten-Bummerang:   Regionaltrainer, SC Kottmar, Bertsdorfer SV 

 

Slackline:     Regionaltrainer, SSV Geyer 

 

Rumpfkraft:    SV Großwaltersdorf, Skiverein Schönheide 

 

1000m:     VSC K´thal, ATSV Geb./Gel., SV Neudorf 

   

 
Reserve VM und NM:    Skijugend, Einsiedler SV, SC DHfK Leipzig 
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